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WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster

«Befristete Projekte zur Erhaltung von Schweizer 

Rassen» (Art. 34-38 TZV)

• Anerkannte Schweizer Rassen mit Ursprung 

nachweislich in der Schweiz

• Beitragsberechtigung: 

anerkannte Zuchtorganisationen mit Finanzhilfen für 

züchterische Tätigkeit

• Verfügbare Mittel: 500’000 CHF

• Finanzhilfe bis zu max. 80% der Projektkosten

• Veröffentlichungspflicht
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Rechtlicher Rahmen



WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster

Ziel aus der Strategie Tierzucht 2030 

• Erhaltung der Rassenvielfalt

• Erhaltung der genetischen Diversität innerhalb 

einer Rasse
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Ursprung des Tool «Erhaltungsprojekte»



WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster

• Projektcharakter

• Förderung des Erhalts einer Rasse:
• Verbesserung der Etablierung einer 

Zuchtorganisation

• Stärkung der Züchtung einer Rasse

• Erhöhung der Wertschöpfung einer Rasse
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Was wird unter einem Erhaltungsprojekt 
verstanden?



WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster

• Herdebuchführung

• Erfassung und Auswertung von 

Zuchtmerkmalen

• Vereinstätigkeiten: Anlässe, GV

• Folgeprojekte
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Was kann NICHT gefördert werden?



WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster
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Abgrenzung zu anderen Förderprogrammen BLW

Name der Präsentation • Untertitel

Forschungsprojekte Tierzucht

→Züchterische Thematik notwendig

→mit Forschungspartner

→1 Mio. CHF



WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster

Der Projektantrag

Gesuch um Finanzhilfe vom BLW

• Formular wurde leicht angepasst
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WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster

Beispiel für den Projektantrag der Zuchtorganisation
«Züchterverein der Eierlegenden Wollmilchsau»

• Schweizer Rasse

• Anerkannte Zuchtorganisation

• 42 Mitglieder im Verein 

• Mitglieder sind über die ganze Schweiz 

verteilt

• Populationsdaten:
• 312 weibliche Zuchttiere (Trend rückläufig)

• 27 männliche Zuchttiere (Trend rückläufig)

• Effizientestes Nutztier der Welt 
(4-nutzungsrasse)
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Projekttitel: «Weiterbildungsinitiative für Züchterinnen und Züchter»

KI-generiert



WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster

Ausarbeiten des Projektantrags
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1.1.2027 1.5 Jahre



WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster
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WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster
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WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster
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Schlechtes Beispiel:

Die Qualität der Eier der eierlegenden Wollmilchsau ist 

nachweislich niedrig. Diese Problematik gefährdet die Erhaltung 

der Rasse an der Basis, da Züchter sich andere Rassen suchen. 



WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster
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Schlechtes Beispiel:

Die Qualität der Eier der eierlegenden Wollmilchsau ist 

nachweislich niedrig. Diese Problematik gefährdet die Erhaltung 

der Rasse an der Basis, da Züchter sich andere Rassen suchen. 

Gutes Beispiel:

Die Eier der eierlegenden Wollmilchsau werden innerhalb von 15 bis 

25 Tagen im Kühlfach schweflig. Die Qualitätsprobleme beeinflussen 

die Nachfrage nach den Eiern und immer weniger Tierhaltende 

wollen die Wollmilchsau halten, wodurch der Erhalt der Rasse 

gefährdet ist.



WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster
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WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster
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Schlechtes Beispiel:

Das Wissen über Eierqualität ist vorhanden und soll in Seminaren 

transferiert werden. Fachexperten sind an die Seminare eingeladen.



WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster
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Schlechtes Beispiel:

Das Wissen über Eierqualität ist vorhanden und soll in Seminaren 

transferiert werden. Fachexperten sind an die Seminare eingeladen.

Gutes Beispiel:

Das Wissen über Eierqualität ist vorhanden und soll in Seminaren 

transferiert werden. Geplant sind 3 Seminare im Frühjahr durchzuführen. 

Die Termine konnten noch nicht definiert werden, da sie nach der GV 

unseres Vereins stattfinden soll und dieser Termin noch nicht definitiv 

festgelegt ist. Es wird je ein Seminar geben zu den Themen «Fütterung 

und Eierqualität» mit dem Redner A.Drier, «Genetik und Eierqualität» mit 

der Rednerin B.Eden und «Erhaltung der genetischen Vielfalt» mit der 

Rednerin C.Frei.



WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster
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WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster
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Schlechtes Beispiel:

Durch die langfristige Verbesserung der Eierqualität werden mehr Eier 

verkauft werden und das Ansehen der eierlegenden Wollmilchsau wird 

sich bessern.



WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster
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Schlechtes Beispiel:

Durch die langfristige Verbesserung der Eierqualität werden mehr Eier 

verkauft werden und das Ansehen der eierlegenden Wollmilchsau wird 

sich bessern.

Gutes Beispiel:

Bisher werden 10% aller Eier schweflig. Wenn die Tierhaltenden aktiv 

dagegen züchten, können wir innerhalb von 4 Generationen der Anteil 

schwefliger Eier auf 2% reduzieren. Mit einem Marktpreis von 15Fr. pro Ei 

und einer mittleren Jahresproduktion von 4’000 Eier pro Betrieb können 

die finanziellen Einbussen von 6’000Fr. auf 1’200Fr. reduziert werden. 

Über alle 35 Betriebe ergibt dies einen Mehrwert von 168’000Fr. pro Jahr. 

Weitere nicht messbare positive Effekte sind die Reduktion von Food-

Waste und Umweltbelastung, sowie das Weiterbestehen des Kulturguts 

der Wollmilchsau.



WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster
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WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster
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WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster
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Schlechtes Beispiel:

Risiko: kein Interesse der Züchterschaft → mittleres Risiko

Wenn sich weniger als 10 Personen anmelden werden die Seminare 

nicht durchgeführt.



WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster
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Schlechtes Beispiel:

Risiko: kein Interesse der Züchterschaft → mittleres Risiko

Wenn sich weniger als 10 Personen anmelden werden die Seminare 

nicht durchgeführt.

Gutes Beispiel:

Risiko: kein Interesse der Züchterschaft → mittleres Risiko

Wenn sich weniger als 10 Personen anmelden werden die Seminare 

nicht durchgeführt. Anmeldungen werden ab dem neuen Jahr 

aufgenommen. Ein Infobrief wird so bald wie möglich versendet. Die 

Seminare werden nach der GV stattfinden, damit kann man bei geringer 

Anzahl Anmeldungen an der GV nochmals informieren.



WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster

25



WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster

Unterzeichnung durch 

zeichnungsberechtigte 

Person
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WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster

• Fragen beantworten:
• Welche Wertschöpfung hat das Projekt?

• Wie trägt das Projekt zur Erhaltung der Rasse bei?

• Alle Argumente liefern → es ist ein Finanzhilfeantrag 

– wir machen keine Revisionsrunden

• Es geht um Steuergelder. 

Wir müssen wissen wohin diese fliessen und wollen 

sie verantwortungsvoll einsetzen: Transparente und 

realistische Auflistung wofür die Gelder eingesetzt 

werden. 

27

Beim Verfassen zu beachten



WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster
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Eingabefrist 30. Juni 2026

Forschungs- und 

Erhaltungsprojekte Tierzucht

https://www.blw.admin.ch/de/forschungsprojekte-erhaltungsprojekte-tierzucht
https://www.blw.admin.ch/de/forschungsprojekte-erhaltungsprojekte-tierzucht
https://www.blw.admin.ch/de/forschungsprojekte-erhaltungsprojekte-tierzucht
https://www.blw.admin.ch/de/forschungsprojekte-erhaltungsprojekte-tierzucht


WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster

30. 
Juni

• Eingabefrist Projekt

Ende 
Juli

• Prüfung der Zulässigkeit nach TZV

• Eingangsbestätigung

Herbst

• Beurteilung durch BLW- und/oder externen Experten

• Rückmeldung mit Entscheid

10 AT
• Frist für rechtliches Gehör

Ende 
Jahr

• Nach Zusage: Ausarbeitung Finanzhilfevertrag

• Unterzeichnung Finanzhilfevertrag
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Ablauf nach der Einreichung

Absage

Zusage



WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster
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Bewertungskriterien

Name der Präsentation • Untertitel

• Formale Anforderungen: TZV und Formular vollständig 

ausgefüllt

• Beitrag zur Erhaltung der Rasse

• Generierung von Wertschöpfung 

• Ausmass der Innovation (für Erhaltungsprojekte zweitrangig)

• Projektplan: verständlich, nachvollziehbar und 

umsetzbar

• Abgestimmte Arbeitspakete und Meilensteine

• Projektplan und Finanzplan aufeinander abgestimmt

• Risikomatrix inkl. Abhilfemassnahmen



WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster
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Schlüsselfrage

Name der Präsentation • Untertitel

1. Sind die Ziele mit der gewählten Methodik 

erreichbar?

2. Wie realistisch ist eine Umsetzung in die Praxis?

3. Weshalb sollte das Projekt vom Bund gefördert 

werden?



WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster
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KI-generiert



WBF / BLW / FBTT

Name der Präsentation und Untertitel:

 Register Einfügen  Kopf- und Fusszeile  Präsentationsname und ev. Untertitel erfassen

Falls nötig Name Autor in Fusszeile ändern:  Register Ansicht  Folienmaster
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Eingabefrist 30. Juni 2026

Forschungs- und 

Erhaltungsprojekte Tierzucht

https://www.blw.admin.ch/de/forschungsprojekte-erhaltungsprojekte-tierzucht
https://www.blw.admin.ch/de/forschungsprojekte-erhaltungsprojekte-tierzucht
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